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E D I T O R I A L

Wir leben in krisenreichen Zeiten. Die Corona-Pandemie ist ge-
rade (vorübergehend) in den Hintergrund gerückt und schon 
steht mit der Ukraine eine neue Herausforderung vor der Tür. 
Unser Gesundheitsminister Herr Lauterbach hat somit mit 64 
Milliarden Euro den historisch größten Haushalt für Gesund-
heit verabschiedet. 

Mit diesem möchte er sowohl das Minus der letzten zwei 
Jahre ausgleichen und in die Zukunft blicken, um einer erneu-
ten Corona-Welle entgegen zu wirken. Dazu beitragen sollen 
verschiedene Impfstoffe, eine ausgeklügelte Teststrategie und 
Medikamentenbeschaffung. 

Dass es hohe Ausgaben in der Pandemie gab, können wir alle 
nachempfi nden  sind doch Praxisinhaber deutlich eugen die
ser Ausgaben geworden. Leider zeigt jedoch der Blick in die Ver-
gangenheit, dass bei der Planung solcher Strategien wenig Weit-
blick und Praxisnähe gezeigt wurde. So z.B. der Schnellschuss 
bei der Einführung von Schnelltestpflicht für medizinisches 
 Personal, der innerhalb von einem Tag zu einem enormen An -
stieg der Kosten für Schnelltests geführt hat. Schlussendlich, 
um dann wieder mit eingezogenem Schwanz zurückgenommen 
zu werden, da es faktisch nicht umsetzbar war. 

Auch die Testzentren, die während der Pandemie wie Pilze aus 
dem Boden schossen, kosteten den Staat Millionen. 

Hier wurden fröhlich Bürgertests in enormen Mengen abge-
rechnet, eine Kontrolle dieser fand jedoch nur unzureichend 
statt. So gehen die Ermittler der Polizei von einem Schaden 
durch zu Unrecht abgerechnete Tests von einer Milliarde Euro 
aus. Selbst offensichtliche Falschangaben werden nicht ver-
folgt und mit Konsequenzen konfrontiert.

Gleichzeitig wird der Coronazuschlag der GOZ/GOÄ jedoch bis 
zu einem Minimum eingekürzt. Und einen guten Plan, der den 
Personalmangel in Pfl egeeinrichtungen und rankenhäusern 
endlich an den Kragen geht, gibt es nicht. Folgende Aussage 
unseres esundheitsministers  ir erden den Pfl egebedar  
messen   damit k nnen ir den Pfl egebedar  abschät en. 
Das k nnen ir dann mit der Pfl ege ergleichen  die be ahlt 
wird [...]“ Na ja, immerhin haben wir es dann schwarz auf weiß, 
dass es hier ein Riesenproblem gibt. Kaufen können wir uns 
davon trotzdem nichts. 

Interessanterweise hat sich die Haltung von Herrn Lauterbach 
gegenüber den privaten Krankenkassen deutlich geändert. 
Noch 2019 wurde die PKV mit Braunkohle verglichen, nicht 
„nachhaltig“, außerdem als „unverdient und ungerecht“ be-
zeichnet. In seiner Rede vom 03. Juni 2022 ist die PKV nun 
„ein Bestandteil der Versorgung, auf den wir nicht verzichten 
können und nicht verzichten wollen.“

Wählen – unser Privileg, unser Anspruch

editorial
ZA_07_2022.indd   2 14.06.22   20:13



2_zahnärztlicher anzeiger_07/22 www.zbvmuc.de 

E D I T O R I A L

Wir leben in krisenreichen Zeiten. Die Corona-Pandemie ist ge-
rade (vorübergehend) in den Hintergrund gerückt und schon 
steht mit der Ukraine eine neue Herausforderung vor der Tür. 
Unser Gesundheitsminister Herr Lauterbach hat somit mit 64 
Milliarden Euro den historisch größten Haushalt für Gesund-
heit verabschiedet. 

Mit diesem möchte er sowohl das Minus der letzten zwei 
Jahre ausgleichen und in die Zukunft blicken, um einer erneu-
ten Corona-Welle entgegen zu wirken. Dazu beitragen sollen 
verschiedene Impfstoffe, eine ausgeklügelte Teststrategie und 
Medikamentenbeschaffung. 

Dass es hohe Ausgaben in der Pandemie gab, können wir alle 
nachempfi nden  sind doch Praxisinhaber deutlich eugen die
ser Ausgaben geworden. Leider zeigt jedoch der Blick in die Ver-
gangenheit, dass bei der Planung solcher Strategien wenig Weit-
blick und Praxisnähe gezeigt wurde. So z.B. der Schnellschuss 
bei der Einführung von Schnelltestpflicht für medizinisches 
 Personal, der innerhalb von einem Tag zu einem enormen An -
stieg der Kosten für Schnelltests geführt hat. Schlussendlich, 
um dann wieder mit eingezogenem Schwanz zurückgenommen 
zu werden, da es faktisch nicht umsetzbar war. 

Auch die Testzentren, die während der Pandemie wie Pilze aus 
dem Boden schossen, kosteten den Staat Millionen. 

Hier wurden fröhlich Bürgertests in enormen Mengen abge-
rechnet, eine Kontrolle dieser fand jedoch nur unzureichend 
statt. So gehen die Ermittler der Polizei von einem Schaden 
durch zu Unrecht abgerechnete Tests von einer Milliarde Euro 
aus. Selbst offensichtliche Falschangaben werden nicht ver-
folgt und mit Konsequenzen konfrontiert.

Gleichzeitig wird der Coronazuschlag der GOZ/GOÄ jedoch bis 
zu einem Minimum eingekürzt. Und einen guten Plan, der den 
Personalmangel in Pfl egeeinrichtungen und rankenhäusern 
endlich an den Kragen geht, gibt es nicht. Folgende Aussage 
unseres esundheitsministers  ir erden den Pfl egebedar  
messen   damit k nnen ir den Pfl egebedar  abschät en. 
Das k nnen ir dann mit der Pfl ege ergleichen  die be ahlt 
wird [...]“ Na ja, immerhin haben wir es dann schwarz auf weiß, 
dass es hier ein Riesenproblem gibt. Kaufen können wir uns 
davon trotzdem nichts. 

Interessanterweise hat sich die Haltung von Herrn Lauterbach 
gegenüber den privaten Krankenkassen deutlich geändert. 
Noch 2019 wurde die PKV mit Braunkohle verglichen, nicht 
„nachhaltig“, außerdem als „unverdient und ungerecht“ be-
zeichnet. In seiner Rede vom 03. Juni 2022 ist die PKV nun 
„ein Bestandteil der Versorgung, auf den wir nicht verzichten 
können und nicht verzichten wollen.“

Wählen – unser Privileg, unser Anspruch

editorial
ZA_07_2022.indd   2 14.06.22   20:13

www.zbvmuc.de  07/22_ zahnärztlicher anzeiger_3

I N H A LT

Wir sind gespannt, in welche Richtung die Fahne weht, sobald 
die Pandemie einigermaßen durchgestanden ist und die pri-
vaten Krankenkassen nach Ansicht der Regierung nicht mehr 
genug der „Arbeit leisten, die von ihnen erwartet wird“.

Wie viel also von diesem enormen Budget zur wirklichen Ver-
besserung der Patientenversorgung verwendet wird und zur 

sung der seit ahren bekannten Probleme ie Pfl ege und 
Unterversorgung von strukturschwachen Gebieten, kann nur 
skeptisch betrachtet werden. Auch wir Zahnärzte schauen wie 
üblich in die Röhre, eine Anpassung der GOZ steht nicht in 
Sicht und mit weiteren Kürzungen des Pandemiezuschlags 
dürfen wir uns darauf gefasst machen, die Kostenerhöhung 
selbst zu schultern. 

Genau aus diesem Grund ist es wichtig, eine einheitliche Stim-
me und eine starke Standesvertretung zu haben, die sich in 
diesen Entwicklungen klar für die Zahnärzte und ihre Patien-
ten positioniert. Ich kann Ihnen nur ans Herz legen, nehmen 
Sie das Privileg der Wahlen in Anspruch.

Ihre 

Dr. Susanne Strauch
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und Aufbereitung der Medizinprodukte wird jetzt in einem eige-
nen Bereich geregelt und ein eigenständiger Prüfungsbereich. 
Digitalisierung und Nachhaltigkeit wurden als eigene Berufs-
bildposition aufgenommen. Kommunikation und individuelle 
Patientenbetreuung, gerade für Patienten mit erhöhtem Unter-
stützungsbedarf sollen vermittelt werden. Im Bereich Röntgen 
erfolgt eine Modernisierung der Lernziele. Mit diesen Maßnah-
men soll das Berufsbild Zahnmedizinische/-r  Fachangestellte 
/ Fachangestellter attraktiver werden. 

o entlich finden sich in den nächsten ahren gen gend un-
ge Menschen, die diesen schönen Beruf ergreifen wollen. Da-
rüber hinaus wurde ein neuer Tarifvertrag mit dem Verband 
der medizinischen Fachberufe abgeschlossen. Dieser gilt zwar 
nur in den Ländern Hessen, Hamburg, Saarland und Westfa-
len-Lippe, hat aber durchaus richtungsweisenden Charakter. 
Diese Tarifverträge seien Mindestanforderungen, so der Ver-
band medizinischer Fachangestellter. Ebenso soll eine Erhö-
hung der Ausbildungsvergütung zum 1.12.2022 in Kraft tre-
ten. In Bayern bezahlen allerdings über 40% der Kolleginnen 
und ollegen bereits bertariflich.

Also mehr Geld und bessere Ausbildungsbedingungen sollen 
der Beruf attraktiver machen. Doch das allein ist es nicht. 
Auch muss es gesellschaftliche Anpassungen geben. Mütter 
brauchen flexible nungs eiten on indertagesstätten und 
flexible etreuungsm glichkeiten in rund  und eiter hren-
den Schulen. Die gesellschaftliche Anerkennung für diesen 
Beruf muss wieder adäquat werden. Zu guter Letzt müssen 
natürlich die Vergütungen für uns Zahnärztinnen und Zahnärz-
te angepasst werden, damit vernünftige Gehälter bezahlt wer-
den können. All diese Veränderungen müssen wir annehmen, 
damit die Zahnarztpraxis ein attraktiver Ausbildungsplatz ist 
und zukunftsfähig bleibt.

In diesem Sinne 

Dorothea Schmidt

1. Vorsitzende des Vorstands ZBV München 

Stadt und Land

Das sind, liebe Kolleginnen und Kollegen, neben unseren Pati-
enten und unserer Arbeitskraft unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Ohne sie läuft nichts im Praxisalltag. Nicht auszu-
denken, wie unsere Praxen ohne die gute Seele an Empfang, 
die ordnungsliebende Zahnmedizinische Fachangestellte im 
Steriraum, die fürsorgliche Mitarbeiterin am Behandlungs-
stuhl laufen sollen. Und viele Kolleginnen und Kollegen sind 
verzweifelt auf der Suche nach Personal. Der Arbeitsmarkt in 
diesem Bereich ist leergefegt. Hinzu kommt, dass unsere 

s on rankenkassen  ollegen  Pflegeeinrichtungen und 
auch Medizinern abgeworben werden. Ein Teil der ausgebilde-
ten ZFAs übt den Beruf wegen Mutterschaft oder familien-
feindlichen Arbeitszeiten nicht mehr aus. 

Der ZBV München hatte kürzlich zu einem runden Tisch mit 
Vertretern von Schule, Arbeitgebern und Arbeitsamt eingela-
den. Wie kann der Beruf der ZFA wieder attraktiver werden? 
Bei dem Gespräch wurde klar, dass immer noch einige Auszu-
bildende als billige Arbeitskräfte eingesetzt werden. Klagen 
wie „ich muss dauernd nur putzen, ich muss Hundefutter ein-
kaufen, mir wird nichts beigebracht, ich muss viele Überstun-
den machen, ich kann keine Urlaubstage nehmen“ waren zu 
h ren. ir haben als usbilder Pflichten  die geset lichen or-
gaben, an die sich Ausbilderinnen und Ausbilder halten müs-
sen, sind hinlänglich bekannt. Sicher hat sich das Verhalten 
der jungen Schulabgängerinnen und Schulabgänger, die eine 
Ausbildung beginnen, in den letzten Jahren verändert. Schnell 
wird bei Schwierigkeiten im Betrieb die Stelle gewechselt. 
Aber ohne eine ausreichende Anzahl an Auszubildenden wird 
die Misere nicht behoben. Sicher gibt es einige Wieder- oder 

Quereinsteiger, aber wir brauchen gut ausgebildete 
ZFAs. Nun wird die Ausbildungsverordnung zum 

1. August 2021 modernisiert.

Fachliche, kommunikative und digitale Kompe-
tenzen der ZFA sollen gestärkt werden, ebenso 
die gestiegenen Anforderungen an Hygiene und 

Praxisabläufe. Die Anforderungen an die Auszubil-
denden sind gestiegen, der Bereich Praxishygiene 

Unser höchstes Gut
DIE ZAHNARZTPRAXIS AUF DEM WEG ZU EINER ATTRAKTIVEREN ARBEITS- 
UND AUSBILDUNGSSTÄTTE FÜR DAS FACHPERSONAL

F A C H K R Ä F T E
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N AC H L E S E

ein Rechtsanwalt oder Steuerberater ist per se Vertei diger des 
Berufsgeheimnisses und des Persönlichkeitsrechts. So sind 

enschenrechte eng erkn p t mit der reiberufl ichkeit  de
ren Angehörige prädestiniert und berufen sind, Mediatoren 
innerhalb der Gesellschaft zu sein. 

Prof. Ewer schilderte ausführlich, wie er die Preisträgerin 
durch politisch bewegte Jahre begleitet und erlebt hat und wie 
intensiv sie sich in den über ein Jahrzehnt auseinanderlie-
genden zwei Amtszeiten als Bundesjustizministerin für die 
Grundrechte eingesetzt hat. Beispielhaft für ihren Einsatz sind 
ihre Verfassungsbeschwerde und Initiative gegen Eingriffe des 
Staates, die das Persönlichkeitsrecht gefährden, wie der 
Lauschangriff und die Vorratsdatenspeicherung, ferner ihr Ein-
satz für die Beschränkung der Berufshaftung, woraus die 
rechtliche Form der Partnerschaft mit beschränkter Haftung 
er uchs  die r Di ersifi ierung und xisten sicherung bei 
der reiberufl ichkeit sorgt. m deutsch chinesischen Dialog 
setzte Frau Leutheusser-Schnarrenberger mit einem mutigen 
Schritt maßgebliche Zeichen gegen die Todesstrafe ebenso 
wie im  Dialog gegen Missbrauch im kirchlichen Bereich. 

Am 1. Juni 2022 fand die Verleihung des Ehrenpreises der Frei-
en Berufe im Dachgarten des Hotels Bayerischer Hof in Mün-
chen statt. Der Gastgeber Michael Schwarz, Präsident des 
Verbands Freier Berufe in Bayern (VFB) begrüßte die Vertreter 
der Freien Berufe und prominente Gäste aus der Politik und 
wies auf die Bedeutung von Persönlichkeiten hin, die über ih-
ren eru  hinaus r die reiberufl ichkeit stehen und sich da
für einsetzen. Es war das zehnte Mal, dass der Ehrenpreis des 
VFB verliehen werden sollte. Für ihre Verdienste um die Freibe-
rufl ichkeit urde dieses ahr die undesministerin der usti  
a.D. Sabine Leutheusser-Schnarrenberger für diese Auszeich-
nung ausgewählt.

Der Laudator Prof. Dr. Wolfgang Ewer, ehemaliger Präsident 
des Deutschen Anwaltsvereins und Ehrenpräsident des Bun-
desverbands der Freien Berufe, konnte aufgrund eines Si cher-
heitsalarms am Hamburger Flughafen die Reise nach Mün-
chen nicht antreten und musste per Videoübertragung die 
Laudatio auf die Preisträgerin sprechen. Als Jurist erläuterte 
der Laudator zunächst die rechtlichen Besonderheiten, die die 
reien eru e aus eichnen  ein reiberufl er ie ein Therapeut  

Im Dienste der Freien Berufe
VERLEIHUNG DES EHRENPREISES DER FREIEN BERUFE AN DIE BUNDESMINISTERIN DER JUSTIZ 
A.D. SABINE LEUTHEUSSER-SCHNARRENBERGER

Bundesjustizministerin a.D. und Preisträgerin Sabine Leutheusser-
Schnarrenberger und Dr. Sascha Faradjli, Delegierter im Verband Freier Berufe 
in Bayern, in der Mitte: der Ehrenpreis des VFB

Die Ehrenpreisträgerin ruft zur Verteidigung demokratischer 
Werte auf und betont die Bedeutung und gesellschaftliche Verantwortung 
der Freien Berufe.
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Im Dienste der Freien Berufe
VERLEIHUNG DES EHRENPREISES DER FREIEN BERUFE AN DIE BUNDESMINISTERIN DER JUSTIZ 
A.D. SABINE LEUTHEUSSER-SCHNARRENBERGER

Bundesjustizministerin a.D. und Preisträgerin Sabine Leutheusser-
Schnarrenberger und Dr. Sascha Faradjli, Delegierter im Verband Freier Berufe 
in Bayern, in der Mitte: der Ehrenpreis des VFB

Die Ehrenpreisträgerin ruft zur Verteidigung demokratischer 
Werte auf und betont die Bedeutung und gesellschaftliche Verantwortung 
der Freien Berufe.
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Die Gefahren für die Demokratie wären allgegenwärtig, auch 
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mie zeigte, die Fähigkeit der Freien Berufe zur sachlichen 
Auseinandersetzung nicht in allen Teilen der Gesellschaft zum 
Tragen kam, mit dem Ergebnis feindlicher, demokratie-gefähr-
dender on rontationen. m eispiel ihrer fi nität  um un
desverfassungsgericht, was ihre Klagen gegen den Lauschan-
griff und die Vorratsdatenspeicherung betraf, hob sie die 
allgemeine Notwendigkeit hervor, gegen Widerstände stets 
klare Haltung zeigen zu müssen. Den Freien Berufen wurde 
gewohnheitsgemäß aufgrund ihrer sprichwörtlichen Freiheit 
die volle Haftung untergeschoben, daher sah sie zur Vertei-
digung der Grundrechte die Einführung einer beschränkten 
Haftung als notwendig. „Die Freien Berufe haben einen gesell-
schaftspolitischen Auftrag, den wir mit unserer Kompetenz 
wahrnehmen“, so die Preisträgerin.

Die ehemalige Bundesjustizministerin schloss mit den Worten 
ab: „Lassen wir es nicht zu, dass Demokratie-Feinde an Raum 
gewinnen! Es gibt immer etwas zu verteidigen, ein gutes 

prachrohr da r sind die reiberufl er.

Dr. Sascha Faradjli

Massiv und standfest wie die Freien Berufe: 
der Ehrenpreis des Verbands Freier Berufe in Bayern; 
im Hintergrund die Frauenkirche

VFB-Präsident Herr Michael Schwarz überreicht den Ehrenpreis 
der Freien Berufe an die Ex-Bundesjustizministerin Frau Leutheusser-
Schnarrenberger.Bi
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FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG DES ZBV MÜNCHEN AM 13. JULI 2022

Ort: Bayerische Landeszahnärztekammer, Flößergasse 1, 81369 München

Die Veranstaltung ist für Mitglieder des ZBV München Stadt und Land kostenfrei.
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag in Höhe von 38,- €.

Die Fortbildung wird entsprechend der aktuellen Leitsätze und Empfehlungen der KZVB und der BZÄK einschließlich 
Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK und der DGZMK mit 5 Fortbildungspunkten bewertet.

Wir dürfen Sie bitten, sich bis spätestens zum 06.07.2022 anzumelden:

An der Fortbildungsveranstaltung des ZBV München nehmen folgende Personen teil:

Datum/Stempel/Unterschrift

Per Mail: kwemhoener@zbvmuc.de / Per Fax: 089 7238873

Wissenschaft aus München für München

München – Jede Zahnarztpraxis in Bayern muss sich nach dem 
Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) betriebsärztlich und sicher-
heitstechnisch betreuen lassen. Der Praxisinhaber kann hierfür 
eine Fachkraft für Arbeitssicherheit beauf tragen oder selbst am 
BuS-Dienst (Betriebsärztliche und Sicherheitstechnische Be-
treuung) der BLZK teilnehmen. 

Nicht vergessen: Die Kenntnisse im  Arbeitsschutz müssen 
immer wieder aufgefrischt werden. Der Gesetzgeber schreibt 
dafür einen Turnus von fünf Jahren vor.

Die Verantwortung für den Arbeitsschutz und die Umset-
zung der Vorgaben liegt in jedem Fall beim Praxisinhaber selbst. 
Dazu gehören Unterweisungen der Mitarbeiter, die Dokumenta-
tion, die Erstellung von Betriebsanweisungen, das Veranlassen 
von Prüfungen und vieles mehr. 

Kenntnisse zum Arbeitsschutz 
alle fünf Jahre aktualisieren

BUS-DIENST DER BLZK MIT SCHULUNGEN IN PRÄSENZ UND ONLINE

Erstschulung ist Voraussetzung für 

rechtzeitige Aktualisierung

Um am BuS-Dienst der BLZK teilzunehmen, muss der niederge-
lassene Praxis inhaber selbst eine Erstschulung nachweisen 
(Unternehmerschulung). Sie ist personenbezogen und kann 
nicht übertragen werden, auch nicht innerhalb einer Gemein-
schaftspraxis. Die Aktualisierung kann ebenfalls nur mit Erst-
schulung vorgenommen werden. 

Die Kenntnisse im Arbeitsschutz sind in einem Turnus von 
fünf Jahren aufzufrischen. Liegt die Erstschulung länger zurück, 
muss sie wiederholt werden – eine reine Aktualisierung ist in 
diesem Fall nicht möglich. Eine automatische Erinnerung an die 

n ahres rist fi ndet nicht statt.
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 PROGRAMM

14.15 h BEGRÜSSUNG

14.30 h – 16.30 h  Neue und alte Behandlungsmöglichkeiten in der 
konservierenden Zahnheilkunde – von der Regeneration und 
Navigation in der Endodontie bis zur Autotransplantation 
in der Jugendzahnheilkunde
Prof. Dr. Karin Huth MME
Oberärztin an der Poliklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie

16.30 h – 16.45 h DISKUSSION UND FRAGEN
16.45 h – 17.15 h PAUSE MIT IMBISS

17. 15 h – 18.15 h  Aligner - Fluch oder Segen? 
Interdisziplinäre Verantwortung der personalisierten 
Kieferorthopädie für unsere Patienten
Prof. em. Dr. Ingrid Rudzki
 Emeritierte ordentliche Professorin für Kieferorthopädie 
an der LMU München

18.15 h – 19.15 h  Kleine Chirurgie in der Praxis – 
vom Umgang mit Allgemeinanamnestischen Risiken
 Dr. Dr. Christine Hagenmaier, Fachärztin für MKG-Chirurgie

19.15 h – 19.30 h DISKUSSION UND FRAGEN

Präsenzveranstaltungen 
bei der eazf in München und Nürnberg 

(Erstschulung und Aktualisierung)

https://www.eazf.de/sites/
terminliste?form%5Bsuche%5D=BuS-Dienst

Online-Aktualisierung 
mit dem BuS-Schulungstool der BLZK

(Log-in über QM Online, direkt unterhalb 
des persönlichen Profils)

https://qm.blzk.de/blzk/bus.nsf/

Erstschulung und Aktualisierung in Präsenz 

oder online

Für die erfolgreiche Teilnahme bei Erstschulung sowie Aktua-
lisierung – ob in Präsenz oder online – gibt es sechs Fortbil-
dungspunkte.

Weitere Informationen, Artikel und Links zum Präventions-
konzept der BLZK (BuS-Dienst) unter blzk.de/bus

Kontakt: Referat Praxisführung 

der Bayerischen Landeszahnärztekammer

Christa Weinmar

Telefon: 089 230211-348, Fax: 089 230211-349

bus-dienst@blzk.de, facebook.com/BLZK.KZVB
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... MÖCHTEN SICH MIT GLEICHGESINNTEN ZAHNÄRZTEN
AUS MÜNCHEN AUSTAUSCHEN?

  Melden Sie sich zu unserem Stammtisch an, 
einmal im Monat treffen wir uns in ungezwungener Atmosphäre.

 Zahnärztlicher Stammtisch
 Zahnärztlicher Bezirksverband München Stadt und Land

 Link zur Anmeldung: https://www.zbvmuc.de/stammtisch/

sie...

A K T U E L L E S

Bildnachweis: wavebreakmedia / Shutterstock.com

>>  Am 9. Mai endete die seit einem Jahr laufende Konferenz 
zur Zukunft Europas. Sie war zur Projektionsfläche unter-
schiedlicher Forderungen geworden. Die pro-europäischen 
Kräfte erhofften sich einen Aufbruch für die EU. Viele EU-Mit-
gliedstaaten zeigten sich jedoch gegenüber institutionellen 
Reformen zurückhaltend.

Es wurden Vorschläge erarbeitet, um die EU handlungsfähiger 
zu machen. Mit den Erfahrungen der Pandemie waren Ge-
sundheit und mehr gesundheitspolitische Kompetenzen auf 
EU-Ebene ein herausgehobenes Thema. In Arbeitsgruppen 

>>   Die Gesundheitsminister und -ministerinnen der G7-Län-
der haben sich auf Einladung des deutschen Vorsitzes Mitte 
Mai in Berlin getroffen. Schwerpunkte der Diskussionen waren 
die gemeinsame Bewältigung der Corona-Pandemie, neue Ge-
sundheitsrisiken durch den Klimawandel sowie die Bekämp-
fung von antimikrobiellen Resistenzen. Zudem wurden die Ver-
besserung des internationalen Krisenmanagements und die 

Stärkung der Rolle der Weltgesundheitsorganisation verhan-
delt. Es wurde ein Pandemie-Pakt zur Vermeidung von künfti-
gen Pandemien verabschiedet. 

Dieser sowie das Schlusskommuniqué kann hier abgeru-
fen werden: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
ministerium/meldungen/treffen-der-g7-gesundheitsministe-
rinnen-und-minister.html#c24773

Deutsche G7-Präsidentschaft: 
Treffen der Gesundheitsminister und -ministerinnen

Konferenz zur Zukunft Europa abgeschlossen – 
Folgen offen

wurden Vorschläge erarbeitet, die auch Bezug zur zahnmedi-
inischen ersorgung haben. o fi ndet sich im bschlussbe

richt unter anderem die Forderung, dass es in der EU künftig 
eine kostenlose zahnärztliche Versorgung für Kinder, einkom-
mensschwache Gruppen und andere gefährdete Gruppen 
 geben sollte. Diese Forderungen sind eher als Wunsch zu ver-
stehen. Um sie umzusetzen, müssten die EU-Verträge mit Ein-
stimmigkeit geändert werden. Dies ist derzeit politisch nicht 
durchsetzbar.

Mehr unter: https://futureu.europa.eu/?locale=de
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Die Teambesprechung ist ein entscheidendes Instrument für eine 
effektive Mitar bei terführung. Sie ist der geeignete Ort, neue In-
formationen für alle zugänglich zu machen oder auch um sie mit 
dem Team zu diskutieren. Die Teambesprechung sollte als freies 
Forum verstanden werden. Das heißt, jeder soll sich äußern kön-
nen. 

Für eine effektive Teambesprechungen sind feste Strukturen 
notwendig:
•  regelmäßige Durchführung
•   festgelegtes Zeitfenster in der Arbeitszeit
•   zügige Diskussion der Themen

Werden diese festen Strukturen nicht eingehalten, verläuft das 
Engagement im Sand und die Ziele der Teambesprechung, näm-
lich Verbesserung des Praxisablaufs und des Zusammengehö-
rigkeitsge fühls der MitarbeiterInnen werden nicht erreicht.

Folgendes Vorgehen hat sich in meiner Praxis mit ca. 20 Mitar-
beiterInnen bewährt:
•   Alle 2 – 3 Wochen eine Teambesprechung – die Terminie-

rung erfolgt über Monate im Voraus.
•   Die Teambesprechung wird an einem bestimmten Wochen-

tag nach der Mittagspause für ca. 1 Stunde während der 
Arbeitszeit angesetzt (die Praxis bezahlt das Mittagessen)

Personalmanagement die 6.
DIE TEAMBESPRECHUNG – DIE BASIS DER MITARBEITERFÜHRUNG

•   Am schwarzen Brett im Sozialraum kann jede/jeder in Stich-
worten auf einer Liste eintragen, was ihr/ihm wichtig ist und 
besprochen werden sollte

•   Die Liste ist strukturiert nach Themenkomplexen:
 – Aktuelles im Praxisbetrieb
 – Rezeption
 – Dokumentation und Abrechnung
 – Hygiene
 – Fachlicher Austausch
 – Sonstiges
•   Für jede Teambesprechung wird wechselnd jeweils ein Mo-

derator und ein Protokollant ernannt.:
 –  Der Moderator ist für die Abfolge der Beiträge, die zügige 

Durchführung und für die Wortmeldungen verantwortlich 
und befreit den Praxisinhaber von diesen Aufgaben.

 –  Der Protokollant verfasst ein Ergebnisprotokoll: Top 1 bis 
...., mit Aufgabenzuteilung sowie avisiertem Erledigungs-
datum und versendet nach Abschluss der Teambespre-
chung das Protokoll per Email an alle Mitarbeiter.

Dieses Muster hat sich in meiner Praxis bewährt. Vielleicht kön-
nen Sie es in modifizierter Form auf Ihre Praxis übertragen. 
Über gute Ideen Ihrerseits zu diesem Thema freue ich mich.

Ihr Dr. Frank Hummel
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Erstabsolventinnen und -absolventen der Allgemeinmedizin 
waren demgegenüber durchschnittlich 28,32 Jahre alt und 
studierten 13,05 Semester.

Tag der Zahngesundheit: Gruppenprophylaxe nach der Pandemie

Die Gruppenprophylaxe blickt auf zwei schwierige Jahre zu-
rück: Die normalerweise 4,6 Millionen Kinder und Jugendli-
chen pro Jahr konnten wegen der Pandemie nicht erreicht wer-
den. Im März 2020 kam die Gruppenprophylaxe zunächst ganz 
zum Erliegen, das betraf alle 380 Arbeitskreise der Landesar-
beitsgemeinschaften.

Deutschlandweit wurde danach äußerst heterogen agiert. 
Was in Kitas und Schulen möglich war, hing u.a. von regiona-
len Bestimmungen und Entscheidungen der Träger ab. Grup-
penprophylaxe fand zum Teil in vollem Umfang statt, teilweise 
war die Durchführung nur stark reduziert bzw. gar nicht mög-
lich, da es vorkam, dass Prophylaxe-Fachkräfte keinen Zutritt 
hatten. Die Verantwortlichen hoffen derzeit, bald wieder in 
gewohntem Umfang zu arbeiten. Man steht mit den Entschei-
dungsträgern auf Bundes-, Landes- und regionaler Ebene in 
Kontakt. Der Tag der Zahngesundheit 2022 ist der Gruppen-
prophylaxe gewidmet. Die Botschaft lautet: Mundhygiene in 
und nach Zeiten von COVID-19 – jetzt erst recht! In der Grup-
penprophylaxe arbeiten ygieneprofi s mit xpertise im n ekti
onsschutz. Durch den engagierten Einsatz aller Mitarbeitenden 
in der Gruppenprophylaxe – die bei Kindern und Jugendlichen 
von erheblicher Bedeutung ist – wird somit auch die Hygieneer-
ziehung gefördert.

ZFA-Tarifgehälter steigen ab 1. Juli um 5,5 Prozent

Mit Inkrafttreten des neuen Vergütungstarifvertrags zum  
. uli  steigen die tarifl ichen ehälter r ahnmedi ini

sche Fachangestellte (ZFA) in den Kammerbereichen Ham-
burg, Hessen Westfalen-Lippe und im Saarland um 5,5 Pro-
zent. Auch ZFA, die eine Aufstiegsfortbildung absolviert haben, 
erhalten die Steigerung. Die Vergütung der Auszubildenden 
erhöht sich ebenfalls: Zum 1. Dezember 2022 im 1. Ausbil-
dungsjahr auf 920 Euro, im 2. Ausbildungsjahr auf 995 Euro 
und im 3. Ausbildungsjahr auf 1.075 Euro.

https://www.zm-online.de/news/politik/zfa-gehaelter-steigen-

um-55-prozent/

Technik muss dienen, nicht führen

Die Telematik im Gesundheitsweisen macht bislang noch kei-
nen richtig glücklich. Die Anwendungen der TI sind mitunter 
sperrig umgesetzt, einige klagen über Abstürze und Ausfälle. 
Sie sind in den Praxen, aber auch bei den Patientinnen und 
Patienten – bisher fordern nur wenige bspw. einen elektroni-
schen Medikationsplan ein –, noch nicht wirklich angekom-
men. So sind Anwendungen, die speziell Zahnarztpraxen ei-
nen echten Nutzen bringen, entweder noch nicht da oder 
haben bisher nicht die entscheidende Marktdurchdringung 
(KIM, el. Heil- und Kostenplan).

Die Anforderungen an die Gesundheitstelematik bleiben 
hoch: Praxen, Kliniken, Apotheken brauchen eine absolut si-
chere Technologie. Dazu muss sie stets verlässlich sein, hand-
habbar und praxistauglich. Sie soll den Praxisalltag vereinfa-
chen und nicht verkomplizieren. Die gematik muss diese 
Aspekte auf dem Weg zur TI 2.0 weiterhin in den Fokus stellen. 
Da deren Umsetzung aber Zeit braucht, hat die gematik Ge-
schäftsführung ihren Gesellschaftern einen Konnektoren-
tausch or blau  der icherheits ertifi kate als ein ig erläss
lich umsetzbare Lösung zur Beschlussfassung empfohlen. Die 
theoretische Alternative – eine Verlängerung der Sicherheits-
ertifi kate durch ein o t are pdate  hätte einen ingri  in 

das Praxissystem alle 2 Jahre notwendig gemacht und poten-
ziell den Austausch nur verschoben. Die diesbezüglichen Akti-
vitäten der Hersteller haben das Vertrauen in diese Alternative 
zudem nicht verstärkt. 

Dipl.-Stom. Jürgen Herbert, BZÄK-Vorstandsreferent für 
Telematik: „Grundsätzlich müssen neue Anwendungen so um-
fangreich wie möglich vorab getestet werden, damit der Praxi-
salltag bei deren Einführung nicht zum Erliegen kommt. Starre 
Fristen und Sanktionen erwiesen sich bislang nicht als hilf-
reich. Das Festhalten an gesetzlichen Terminen – unabhängig 
vom Reifegrad der Anwendung bzw. von Testergebnissen – 
führt zu Problemen mitten im Patientenbetrieb. Es bleibt zu 
hoffen, dass der lange notwendige Schwenk von der Technik-
zentrierung hin zur Versorgungszentrierung endlich erfolgt.“

Absolventinnen und Absolventen etwa Ende 20

27,14 Jahre alt waren Erstabsolventinnen und -absolventen in 
der Zahnmedizin im Jahr 2020. Die durchschnittliche Studien-
dauer betrug 11,54 Semester.

B Z Ä K

Klartext
Aus Klartext 05│2022 Pressekontakt: Dipl.-Des. Jette Krämer-Götte, +49 30 40005 –150, presse@bzaek.de 

Folgen Sie uns unter @bzaek_eV bei Twitter
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Erstabsolventinnen und -absolventen der Allgemeinmedizin 
waren demgegenüber durchschnittlich 28,32 Jahre alt und 
studierten 13,05 Semester.
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

in den vergangenen Wochen wird in BZB, BZB plus und jetzt in 
den ahlflyern des D  ur ahl ein ild on der Tätig-
keit des Freien Verbandes in der KZVB entworfen, das sich m.E. 
in ielen spekten nicht mit der beruflichen ealität deckt. ns-
besondere sind mir folgende Punkte aufgefallen, die der FVDZ 
als Erfolg für sich verbucht:

Keine Anwendung des HVM, Planungssicherheit

In der letzten Legislatur mit ZZB-Vorständen der KZVB hatten 
wir einen HVM, der fast das gesamte Jahr den vollen vertrag-
lich vereinbarten Punktwert garantierte und nur an wenigen 
„Puffertagen” bei wenigen Krankenkassen zumindest noch ei-
nen reduzierten, aber garantierten Verrechnungspunktwert 
aufwies, mit denen man aber planen konnte. Regelmäßig stand 
die AOK-Bayern in der Kritik, weil für ihre Versicherten das Geld 
nicht ausreichte. Der neue Vorstand der KZVB hat in der laufen-
den Legislatur diesen HVM ohne Not aufgegeben und durch ei-
nen schlechten, neuen HVM ersetzt. Der neue HVM weist quar-
talsweise potentielle Honorarüberschreitungen für die einzelne 
Praxis aus, die u.U. zu 100% zurückgezahlt werden müssen. Die 
Abrechnung erfolgt im folgenden Jahr. Damit arbeiten wir jetzt 
das ganze Jahr mit einem „floatenden Punkt ert”. Das hat mit 
Planungssicherheit wenig zu tun.

Zu Beginn der Einführung des neuen HVM wurden nach 
meiner Kenntnis in vielen Praxen potentielle Honorarüber-
schreitungen von 10% und mehr ausgewiesen. Diese kamen 
aber nicht zum Tragen, da die Budgets wegen der Corona-Krise 
vorübergehend ausgesetzt wurden. Wenn sich der FVDZ die da-
mit verbundene „Volle Auszahlung der Honorare” als Erfolg auf 
die eigenen Fahnen schreibt, sollte das zu denken geben.

Erfolgreiche Zusammenarbeit der Körperschaften KZVB und BLZK

Die Vorstandstätigkeit in der KZVB ist eine Vollzeittätigkeit, 
wenn man sie ernst nimmt. Die gleichzeitige Ausübung von Vor-
standsaufgaben in der BLZK und anderen Organisationen, die 
ebenfalls Zeit kosten, geht zu Lasten der eigentlichen Aufgaben. 
Die Kollegenschaft bezahlt aber die Vorstände für eine Vollzeit-
tätigkeit. Daher ist die praktizierte Ämterhäufung abzulehnen. 
Im Gutachterwesen hat die Zusammenlegung der Referate und 
der Pflicht ortbildung der utachter u einer erschlechterung 
geführt, näheres bitte ich meinem Interview bei zzb-online.de, 
Rubrik Wahlen 2022, Interviews, zu entnehmen.

Lediglich die Zusammenlegung der Pressestelle halte ich 
für sinnvoll.

Mitsprache der Mitglieder der KZVB

Das sind Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen. Was ich in den 
letzten Jahren beobachten konnte, sah anders aus. In den De-
legiertenversammlungen wurde nur das von der Mehrheit des 
FVDZ durchgesetzt, was die Vorstände Berger, Dr. Schott und 
Dr. Kinner wünschten. Auskünfte zu Verträgen mit den Kranken-

kassen, die uns alle betreffen, kamen nur sehr verzögert oder 
gar nicht. Wenn Kollegen sachliche und berechtigte Kritik äu-
ßerten, wurden sie von ihren Tätigkeiten entbunden. Auch im 
BZB wurde eine dem Vorstand nicht genehme Fortbildungsan-
kündigung selbst im bezahlten Anzeigenteil nicht zugelassen.

19 Prozent Anstieg der Gesamtvergütung

Statistik kann man so oder so interpretieren. Tatsache ist, dass 
der Anstieg der Honorare in den letzten 6 Jahren weit unter den 
Steigerungen der Grundlohnsummen vereinbart wurde. Die 
steigende nflationsrate set t deshalb die bayerische ahnär te
scha t unehmend unter erheblichen finan iellen Druck. Dies 
ist auf die unzureichenden Verhandlungsergebnisse zurückzu-
führen.

Abrechnung, mehr Transparenz, Erleichterung des Praxisalltags

Wenn ich die Gesamtentwicklung der Verwaltungsvorgänge be-
trachte, habe ich davon bisher nicht viel bemerkt. Sachlich-
rechnerische Berichtigungen werden trotz konkreter Begrün-
dung immer wieder zurückgewiesen. Widerspruchsverfahren 
gegen sachlich rechnerische Berichtigungen finden grund-
sätzlich ohne Möglichkeit der persönlichen Teilnahme statt, die 
Entscheidungen sind nicht immer sachgerecht. Während man 
früher direkt in der KZVB anrufen und hilfreiche Auskünfte er-
halten konnte, ist diese Möglichkeit stark eingeschränkt wor-
den. Einzelne chirurgische Leistungen, wurden von der KZVB 
als nicht abrechenbar erklärt. Wenn man dann noch liest, dass 
die KZVB seit kurzem wieder die Abrechenbarkeit der Pos. GOÄ 
2650 zulässt und dies als eigenen Erfolg verkauft, ist das erst-
malig fake news der Körperschaft. Denn in Wahrheit wurde der 
KZVB gerichtlich untersagt, ihre falsche Leistungskürzung der 
GOÄ 2650 weiterhin zu betreiben. Kollegen aus dem Landes-
verband MKG mussten mit Klagen gegen die KZVB durch 2 In-
stanzen gehen, die KZVB hat beide Verfahren verloren. Näheres 
hier u finden ie unter anderem unter b online.de unter dem 
Artikel „fake news in der KZVB Standespresse“. 

Fazit

Wenn der Vorsitzende des Vorstandes der KZVB, ZA Berger, sich 
sinngemä  so äu ert  dass er sich der o ial erpflichtung der 
KZVB (sprich den Krankenkassen und hier besonders der AOK) 
mehr erpflichtet hlt als den nteressen der ahnär tinnen 
und Zahnärzte, dann bin ich der Überzeugung, dass ein Wech-
sel stattfinden muss. Die hrung der rperscha ten durch 
den D  hat sich nicht be ährt. estalten ie hre berufliche 
Zukunft und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Jetzt 
bei der KZVB-Wahl und im Herbst bei den Kammerwahlen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Eberhard Fischer-Brandies
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Sehr geehrte Ausbildungspraxis,
Sehr geehrte Auszubildende,

folgende Informationen sind wichtig für die Einschreibung im 
Schuljahr 2022/2023:

1.  Das Einzugsgebiet (Schulsprengel) für den Besuch 

unserer Schule umfasst:

die Stadt München und aus dem Landkreis Ebersberg nur die 
Gemeinden: Baiern, Bruck, Egmating, Glonn, Kirchseeon, 
Moosach, Oberpframmern, Vaterstetten (mit Baldham) und 
Zorneding

Ausschlaggebend ist der Sitz der Zahnarztpraxen (nicht der 
Wohnort der Schüler*in). Zahnarztpraxen mit Sitz in anderen 
Gemeinden müssen ihre Auszubildenden in den entsprechen-
den Berufsschulen umliegender Landkreise anmelden.

2. Die ONLINE-Anmeldung

So wie in den letzten Jahren erfolgt die Einschreibung ONLINE 
über unsere Homepage.

https://zfa.musin.de/anmeldung/online-anmeldung/

Nach Ihrer Online-Anmeldung mailen wir Ihnen das Formular 
mit den Schultageskombinationen zu. In diesem Formular 
kreuzen Sie bitte Ihre Wunschkombination an. Das Formular 
wird während der Einschreibung von uns jeweils aktuell so ab-
geändert, dass nur die (noch) möglichen Schultageskombina-
tionen zugemailt werden. 

Erst wenn Sie den Schultageswunsch mit Unterschrift und 
Praxisstempel an die Schule zurückgeschickt haben, ist die An-
meldung abgeschlossen. Nur wenn Ihre angekreuzte Wunsch-
kombination nicht möglich sein sollte (z. B. weil Ihre Praxis das 

E-Mail: bs-zahnmedizin@muenchen.de, Homepage: https://zfa.musin.de

Landeshauptstadt München – Referat für Bildung und Sport 

Information zur Schuleinschreibung
für das Schuljahr 2022/2023

Formular nicht direkt zurückschickt), setzen wir uns mit Ihnen 
telefonisch in Verbindung. Wenn Ihre Anmeldung abgeschossen 
ist, informieren wir die Schülerinnen und Schüler mit einem An-
schreiben (u.a.über Klassenbezeichnung, Einschreibungster-
min am ersten Schultag, Kopiergeld, Materialienliste). 

Während der Sommerferien ist das Sekretariat vom 8. Au-
gust 2022 bis zum 5. September 2022 nicht besetzt. Sollten 
Sie Ihre Auszubildenden während dieser Zeit online einschrei-
ben, erhalten Sie ab dem 6. September die E-Mail mit den 
möglichen Schultageskombinationen. 

Da es im Schuljahr 2021/2022 nur wenige Schüler*innen 
mit einem zweijährigen Vertrag gab, bieten wir in dem Schuljahr 
2022/2023 keine gesonderte Klasse für diese Schüler*innen 
in der 10. Jahrgangsstufe an. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir keinen Wechsel des Schul-
tages während des Schuljahres zulassen können.

3. Zur Einweisung am Donnerstag, 15. September 2022 

sind bitte folgende Unterlagen mitzubringen:

•    Klassenbezeichnung (z. B. 10A), damit Ihre Auszubildende/
hr us ubildender die richtige lasse fi ndet. 

•    Kopie des letzten Schulzeugnisses und ggf. des höchsten 
Schulabschlusses (Mittelschüler/innen benötigen eine Ab-
meldebescheinigung der zuletzt besuchten Mittelschule)

•    Kopie des Berufsausbildungsvertrages (genehmigt vom 
Zahnärztlichen Bezirksverband)

Falls eine Genehmigung zum Zeitpunkt der Anmeldung noch 
nicht orliegt  kann orläufi g eine estätigung der usbildungs
praxis vorgelegt werden. Bitte geben Sie den Ausbildungsan-
fang und das Ausbildungsende an.
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•   1 Lichtbild
•   Kopiergeld 20 EUR (bitte passend als Bargeld)

eitere n ormationen ur nline nmeldung fi nden ie au  
unserer Homepage: 
https://zfa.musin.de
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

10. Jahrgangsstufe

Prinzipiell mögliche Schultagskombinationen 
(sind je nach Zeitpunkt der Einschreibung Ihrer Auszubildenden 
vielleicht nicht mehr alle verfügbar!)

ganztags
halbtags
08:00 – 12:00 oder
12:00 – 16:00 Uhr

10 A Montag +  Dienstagvormittag
10 B Montag +  Mittwochnachmittag
10 C Montag +  Mittwochnachmittag
10 D Dienstag +  Mittwochvormittag
10 E Dienstag +  Mittwochvormittag
10 F Dienstag +  Freitagvormittag
10 G Mittwoch +  Dienstagnachmittag
10 H Mittwoch +  Donnerstagnachmittag
10 I Mittwoch +  Donnerstagnachmittag
10 L Mittwoch +  Dienstagnachmittag
10 M Donnerstag +  Mittwochvormittag
10 N Donnerstag +  Freitagvormittag
10 O Donnerstag +  Freitagvormittag
10 P Freitag +  Donnerstagvormittag
10 T Freitag +  Donnerstagvormittag

Bitte entscheiden Sie sich für eine Schultagskombination 
für alle drei Ausbildungsjahre.
Sie erhalten Ihre Wunschkombination!
Sollte das nicht möglich sein, setzen wir uns mit Ihnen 
in Verbindung.
Bitte sehen Sie von Rückfragen ab.

WICHTIG:
Im zweiten und dritten Ausbildungsjahr hat Ihre Auszubildende bzw. Ihr Auszubildender weiterhin am langen Schultag Unterricht.

Silke Ballach

OstDin, Schulleiterin

Städtische Berufsschule für Zahnmedizinische Fachangestellte

Orleansstraße 4, 81669 München

Telefon 089 233 48940, 

Telefax 089 233 48948
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Prophylaxe Basiskurs

 Das Original schon seit 20 Jahren

  Prophylaxe, der wohl wichtigste Baustein der modernen Zahnmedizin ist eine span-
nende Herausforderung, entsprechend viele Weiterbildungsziele gibt es: die PAss, 
die ZMP und die DH. Der Prophylaxe Basiskurs bietet einen abgestimmten und sehr 
sinnvollen Einstieg in die Welt der zahnärztlichen Prävention, er ist die perfekte Ba-
sis für die Organisation und Umsetzung moderner Prophylaxe in ihrer Praxis. Wer 
weiter machen möchte hat Vorteile: PAss und auch die ZMP bauen auf den hier 
vermittelten Inhalten auf. Dem ZBV München ist es besonders wichtig, dass sich 
die aktuellen Entwicklungen im Prophylaxe Basiskurs widerspiegeln: Weniger Kari-
es, dafür mehr Parodontitis, weniger Kinder, dafür mehr Alte. Und die praktischen 
Übungen kommen natürlich auch nicht zu kurz: „Reden ist gut, machen ist besser“. 

  Dieser Basiskurs richtet sich an ZAH bzw. ZFA, 
Vorkenntnisse in der zahnmedizinischen Prophylaxe sind nicht erforderlich.

Kursinhalte
  Formalien: Delegation, Sicherheit, Hygiene – Grundlagen der Anatomie, Physio-
logie und Pathologie: Zahnhartsubstanz (Kariologie) und Zahnhalteapparat 
(Parodontologie) – Befundung supragingival: Kariesrisiko, Plaque- und Gingivitis -
Indizes, PSI mit klarer Strategie – Instrumentenkunde: Sonden, Scaler und Küret-
ten  nterschiede ltraschall  und challscaler  ahnoberfl ächenpolituren  irk
stofftherapie, Instruktion und Motivation zur Mundhygiene – Grundlagen der 
Ernährungsberatung – Fissurenversiegelung – Abrechnung

Praxis
 Häusliche Mundhygiene: Reinigung, Wirkstoffe, Systematik 
 Instrumente: PAR- und WHO-Sonden, Scaler und Küretten
 Instrumentation, Abstützungen, Patientenlagerung
 PSI, dmf/t- bzw. DMF/T-Bestimmung, Plaque- und Blutungs-Indizes
 Ultraschalleinsatz und Scaling
 ahnoberfl ächenpolitur  ungenreinigung und luoridierung
 Instrumentenschleifen

zbv münchen | 2 0 21 | 2 0 2 2

Referenten
DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, 
DH Ulrike Schröpfer, ZMF Gudrun Plößl, Prof. 
Dr. Christoph Benz, Dr. Cornelius Haffner

Kursort
Städtisches Klinikum München-Harlaching

Anmeldung
Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und
erforderlicher Anlagen oder online

Gebühr
840,00 €
inklusive Skript, Mittagessen, Kaffeepausen 
und Prüfungsgebühr

Termine 2022  bis 

Kurs-Nr. 2203  22.09. – 24.09.2022 
29.09. – 02.10.2022

Kurs-Nr. 2204  10.11. – 12.11.2022 
17.11. – 20.11.2022

Das Fortbildungszentrum des ZBV München im Städtischen  Klinikum München-Harlaching ist kein steriler Büro trakt, sondern eine 
lebendige Praxis mit 4 Zahnärzten und 20 Teammitarbeiterinnen. Seminarräume und 8 Behandlungsplätze bieten auf 500 Quadratmetern 
die Grundlage für das, was der ZBV München unter Fortbildung versteht: Echte Praxis kann man nur in einer echten Praxis lernen. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Katja Wemhöner, Tel.: 089 -72 480 304, Fax: 089 -723 88 73, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de

Online-Anmeldung:  https://www.zbvmuc.de/fortbildung/

089 -72 480 304

zbv münchen | 2 0 2 2
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Röntgenkurs Aktualisierung für zahnärztliches Personal

ZAH/ZFA, die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im  Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren.

Referenten Dr. Cornelius Haffner
Kursort Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr   inklusi e kript  ertifi kat

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2215 28.09.2022 Warteliste
Kurs-Nr. 2216 05.10.2022 Anmeldeschluß: 19.09.2022

Röntgenkurs 10 Stunden für zahnärztliches Personal

Wenn Sie als Zahnmedizinische Fach angestellte(r) (ZFA) die Röntgen-Abschluss prüfung in der Berufsschule nicht bestanden 
haben, können Sie dies zeitnah in einem 10-Stündigen Kurs nachholen. 

Referenten Dr. Cornelius Haffner, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort Seminarraum ZBV München, Georg-Hallmaier-Str.6, 81369 München
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr 150,00 €, inklusive Skript, Kaffeepausen, Mittagessen

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2235 16.09.2022

KURSABSAGEN

olgende ortbildungen erden  bedauerlicher eise nicht stattfi nden k nnen
PAss – Prophylaxe Assistentin, Update Funktionslehre – das ABC der Schienentherapie, Zirkel Training Endodontie
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Modul Basics-Bronze – Scaling: Step by Step  (Kursumfang: 1 Tag) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte
  Instrumentenkunde, Scaling mit Universalscaler am Phantomkopf, Körperschonende korrekte Sitzpositionen, Diverse extra- und 
intraorale Abstützungsmöglichkeiten incl. Hilfsabstützung, Sichere Adaption und Angulation der Instrumente um Gingiva-Trau-
mata zu vermeiden, Arbeitssystematik, Hebel- oder Zugbewegung mit dem richtigen Dreh, Anwendung von Schall- und 
Ultraschallgeräten, Sondierungsübungen, um das Ergebnis zu überprüfen

Das odul asic ron e  schlie t mit einem Teilnahme ertifikat ab.

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 1 Auf Anfrage

Modul PZR-Silber – PZR-Erfolgskonzept  (Kursumfang: 3 Tage) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte
  e undung  P P  caling  chall  und ltraschallan endung  lattflächenpolitur  irpolishing  undhygienetraining am 
Patienten, Patientenführung, Motivation, Demonstration und Instruktion, Fluoridierung, Terminmanagement

Das Modul „PZR-Silber“ beinhaltet ein begleitendes, kollegiales Prüfungsfachgespräch und 
schlie t mit einem Teilnahme ertifikat ab.

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2 Auf Anfrage

Modul PAR-Gold – PAR-Konzept nach aktuellem Stand  (Kursumfang: 4 Tage) für zahnärztliches Personal

Kursinhalte
  P tatus  e und  Diagnose und Dokumentation  eue lassifikation  taging und rading   eitlinie  u klärung  und The-
rapiegespräch, begleitende Antibiotikatherapie, Initialtherapie incl. patientenindividuelle Mundhygieneunterweisung, Antiinfek-
tiöse Therapie, Praktisches Training mit Spezialküretten Schall/ Ultraschall, PA-N, Befund-Evaluation, UPT, Erfolgreiche Betreu-
ung des PA-Patienten, Die neue PAR Richtlinie und Möglichkeiten der Abrechnungen

Das Modul „PAR-Gold“ beinhaltet ein begleitendes, kollegiales Prüfungsfachgespräch und 
schlie t mit einem Teilnahme ertifikat ab.

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 3 Auf Anfrage

Der ZBV vor Ort
Praxisinterne Prophylaxekurse exklusiv für Ihr Team

Ja, Sie lesen richtig – der ZBV München kommt in Ihre Praxis! Auf vielfachen Wunsch hat das Referenten:innenTeam
ihres ZBV München ein Fortbildungsprogramm auf die Beine gestellt, dass sich exklusiv und ganz individuell mit dem Prophylaxe-
kon ept ihrer Praxis auseinanderset t und ihr Team ge ielt fit macht. Dabei haben ie die glichkeit 
für bis zu sechs Teilnehmern aus folgenden drei Fortbildungsmodulen zu wählen:

Referenten DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner
Kursort Zahnarztpraxis (max. 6 Teilnehmer)
Anmeldung online auf www.zbvmuc.de
Gebühr 980,00 € pro Kurstag, Inkl. Skripten, Materialien, Praxis-Check Up vor Kursbeginn

zbv münchen | 2 0 2 2

Haben Sie Terminwünschen außerhalb der aktuellen Termine oder Fragen, 
dann kontaktieren Sie uns bitte unter zbvgoespraxis@web.de
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zbv münchen | 2 0 2 2

Haben Sie Terminwünschen außerhalb der aktuellen Termine oder Fragen, 
dann kontaktieren Sie uns bitte unter zbvgoespraxis@web.de
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Röntgenkurs Aktualisierung für Zahnärzt:innen

Wer die Röntgenfachkunde 2017 erworben hat, muss sie 2022 aktualisieren. 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz des Erwerbs einer 
deutschen Fachkunde im Strahlenschutz sind.

Referenten Prof. Dr. Christoph Benz, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr   inklusi e kript  Pr ung  ertifikat
Fortbildungspunkte 5

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2225 28.09.2022 Anmeldeschluß: 07.09.2022

Ausbildung zum Brandschutzhelfer für Zahnärzt:innen

Sinnvoll für Praxisinhaber – Nach den Vorgaben ASR A2.2 Abschnitt 6.2 und 7(1), Für jede ZA- / KFO- u. MKG-Praxis vorgeschrieben
Eine Anmeldung zu diesem Kurs ist auch für alle anderen Berufsgruppen innerhalb des HKaG möglich.

Kursinhalte
  90 - 120 Min. Grundzüge des vorbeugenden Brandschutzes, Betriebliche Brandschutzorganisation, 
Verhalten im Brandfall, Gefahren durch Brände, Funktions- und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen

  Praktische Löschübung mit Feuerlöscheinrichtungen

Referenten Richard Schmid, Brandinspektor
Kursort Städtisches Klinikum München-Harlaching
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr 88,00 €
Fortbildungspunkte 3

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2245 19.10.2022

Notfall und Reanimationskurs „München rettet Leben“ (Theorie und Praxis) für Zahnärzt:innen

Die angebotenen Notfallkurse werden durch den Arbeitskreis Notfallmedizin und Rettungswesen e.V. (ANR) durchgeführt.
Wir würden uns freuen, wenn wir Teilnehmer:innen für das Projekt „München rettet Leben“ gewinnen können.

Referenten n. n. – Arbeitskreis Notfallmedizin und Rettungswesen e.V.
Kursort Seminarraum ZBV München, Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr kostenfrei, nur für Mitglieder des ZBV München
Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 12

Termine 2022  bis Kurs-Nr. 2260 20.07.2022
16:30 bis 18:30 Kurs-Nr. 2261 20.07.2022
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KURSANMELDUNG

Kurs-Nr.:

Name Kursteilnehmer/in

Geburtsdatum und Geburtsort

Adresse Kursteilnehmer/in

Rechnungsadresse  Praxis/  Privat

Name/Adresse der Praxis

Telefon/Telefax/E-Mail

IHRE ANMELDUNG IST NUR VERBINDLICH, WENN FOLGENDE ANLAGEN DER JEWEILIGEN KURSANMELDUNG BEIGELEGT WERDEN.

PRAXISPERSONAL

Prophylaxe-Basiskurs: ZAH/ZFA-Urkunde, Röntgenbescheinigung in Kopie
Röntgenkurs (10-Std.): ZAH/ZFA-Urkunde, Bescheinigung über 3-Std. praktische Unterweisung durch Praxisinhaber
Aktualisierung-Röntgen: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie

ZAHNÄRZTE/INNEN

Aktualisierung Röntgen:  Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin.

ZAHLUNG DER KURSGEBÜHR

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV München Stadt und Land an.
Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.
Sollte die Anmeldung 3 Wochen vor Kursbeginn oder später erfolgen, ist die Zahlung der Kursgebühr per Überweisung fällig.

  Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung
Pre otification  als echnungsbestandteil mit ngabe unserer läubiger D und der andatsre eren nummer.

  Überweisung: Ich werde die fälligen Kursgebühren nach Rechnungserhalt gemäß den Vereinbarungen 
der Rechnungsstellung rechtzeitig vor Kursbeginn per Überweisung bezahlen.

Datum Unterschrift, Stempel

  Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV München, Kursgebühren von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV München auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

  Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Praxiskonto/  Privatkonto

Kontoinhaber: Kreditinstitut:

IBAN: BIC:

Datum/Unterschrift, Stempel (bzw. Bevollmächtigte/r für SEPA-Lastschriftmandat)
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verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Praxiskonto/  Privatkonto

Kontoinhaber: Kreditinstitut:

IBAN: BIC:

Datum/Unterschrift, Stempel (bzw. Bevollmächtigte/r für SEPA-Lastschriftmandat)
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Datenschutzhinweis: 
Die vom ZBV München Stadt und Land von Ihnen geforderten und angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden 
gesetzlichen Datenschutzrechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvmuc.de oder 
durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.

STORNIERUNG / KURSABSAGE

Bei Stornierung durch den Teilnehmer ab 5 Wochen vor Kursbeginn ist eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 20,- fällig. Bei Stornierung ab 
zwei Wochen vor Kursbeginn betragen die Stornogebühren 50 % der Kursgebühr. 

Ein Rücktritt oder eine Absage nach Beginn der Veranstaltung kann nicht mehr berücksichtigt werden. Entsprechendes gilt bei Nichterscheinen 
ohne vorherige Stornierung. Dem Teilnehmer bleibt vorbehalten, im Einzelfall einen geringeren Schaden, dem ZBV München bleibt vorbehal-
ten, im Einzelfall einen höheren Schaden nachzuweisen.

Rücktritte/Stornierungen/Absagen müssen schriftlich vorgenommen werden. Entscheidend dafür ist das Datum des Eingangs beim ZBV 
München. Die Vertretung gemeldeter Teilnehmer ist selbstverständlich möglich.

Der ZBV München behält sich in Ausnahmefällen die Änderung von Terminen, Referenten und geringfügige Änderungen des Seminarinhalts 
unter Wahrung des Gesamtcharakters der Veranstaltung und des Vertragszwecks vor. Bei Ausfall des Kurses, durch Erkrankung des Referen-
ten, höhere Gewalt oder sonstigen nicht vom ZBV München zu vertretenden wichtigen Gründen, besteht kein Anspruch auf Durchführung der 
Veranstaltung. Im Falle zu geringer Teilnehmerzahl behält sich der ZBV München den Rücktritt vor. In diesen Fällen werden die Teilnehmer 
umgehend vom ZBV München informiert und die geleistete Kursgebühr wird erstattet. 

In jedem Falle beschränkt sich die Haftung ausschließlich auf den Veranstaltungspreis. Schadensersatzansprüche jeglicher Art gegenüber 
dem ZBV München sind ausgeschlossen, sofern sie von ihm nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden.
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Die Montagsfortbildung ist seit über 40 Jahren für Kolleginnen 
und Kollegen aus München eine Institution. Regelmäßig be-
grüßen wir bis zu 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

n et a  ausge ählten ontagen im ahr fi nden u un
terschiedlichen zahnärztlichen Fachthemen Veranstaltungen 
statt. Das Angebot ist für die Münchner Kollegenschaft kosten-
los. eit anuar  fi ndet die ontags ortbildung ieder in 
der Universitätszahnklinik statt.

ie fi nden uns

Zahnklinik der LMU München
Goethestraße 70, 80336 München
Großer Hörsaal, Erdgeschoss

Die Vorträge beginnen um 20.00 Uhr 
und enden gegen 21.45 Uhr.

m or eld der e eiligen Termine fi nden ie ein kur es b stract 
des Referenten. Soweit die Referentinnen und Referenten zu-
stimmen  fi nden ie nach der eranstaltung das kript um 
Download auf www.zbvmuc.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den 
Austausch mit Ihnen!

Dr. Cornelius Haffner

Fortbildungsreferent des ZBV München 

Stadt und Land

Wir dürfen Sie bitten, sich online unter
www.zbvmuc.de/fortbildungen oder sich per E-Mail unter
ocosboth@zbvmuc.de schriftlich anzumelden.

Montagsfortbildung/Thema:

An der oben genannten Montagsfortbildung 
des ZBV München Stadt und Land nehmen folgende 
Personen teil.

Teilnehmer:

Datum/Unterschrift/Stempel/:

Die Veranstaltung ist für Mitglieder des ZBV München 
Stadt und Land kostenfrei.

Gemäß den Leitsätzen der BZÄK, DGZMK und KZBV 
zur zahnärztlichen Fortbildung wird diese Veranstaltung 
mit 2 Fortbildungspunkten bewertet.

Das Original
Seit 2019 fi ndet die Montagsfortbildung des Zahnärztlichen Bezirksverbands 
München in der Zahnklinik München statt.

Montagsfortbildung
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27. Juni 2022 Arbeitskreis Praxisumfeld

Thema:  München rettet Leben
Reanimation-Alarm per Smartphone – Sie machen mit?

Referent: Carolin Braun und Dr. Katarina Grujic
Arbeitskreis Notfallmedizin und Rettungswesen e.V.

Abstract:  München rettet Leben! Bei einem plötzlichen Herz-Kreislaufstillstand geht es um Se-
kunden! In lediglich 40% der Fälle werden Wiederbelebungsmaßnahmen durch Laien 
eingeleitet, nahezu 6 von 10 Betroffenen bleiben diese oftmals lebensrettenden Maß-
nahmen verwehrt. 
 Das Projekt „München rettet Leben“ bindet über eine besondere App geschulte Erst-
helfer:innen ein und ermöglicht so rasche Unterstützung.

 Dazu bieten wir für die Mitglieder des ZBV München kostenfreie Notfallkurse am 20.07.2022 
in der Geschäftsstelle des ZBV München an (s. S. 21).

Anmeldungen unter www.zbvmuc.de/fortbildung/

3GES GILT VORERST WEITERHIN DIE 3G-REGEL 
Eine Teilnahme an unseren 

Fortbildungen ist nur Personen möglich, 

die geimpft, genesen oder getestet sind. 
Der ZBV München als Veranstalter ist 

ur Überpr ung der ach eise erpfl ichtet. Weitere Informationen auf www.zbvmuc.de
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Mitgliedsbeiträge

Am 01.07.2022 ist der Mitgliedsbeitrag für das III. Quartal 2022 fällig.

Quartalsbeiträge für den ZBV München
Gruppe 1A 2A 2B 3A 3B 3C 3D 5
ZBV/€   110,-   57,-   28,-   110,-   110,-   34,-   24,-   50 v. H. der Beitragshöhe

    nach der zutreffenden 
       Beitragsgruppe

Die Beiträge werden durch Einzugsermächtigung im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. 
(lt. Beschluss in der Delegiertenversammlung des Zahnärztlichen Bezirksverbandes München Stadt und Land am 05.12.2018) 
Die neue Beitragsordnung tritt am 01.04.2020 in Kraft.

Bekanntgabe von Terminen zur Abschlussprüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte im Juni/Juli 2022

Die Einteilung in die Zimmer ist auf der Homepage der Berufsschule veröffentlicht.
Bitte merken Sie sich Ihre Prüfungsnummer!

• 02.06. – 04.07.2022 Praktischer Teil

Der Termin für die Praktische Prüfung ist auf der Homepage der Berufsschule veröffentlicht.

• 20.07. – 21.07.2022 Abschlussprüfung – Mündlicher Teil

Donnerstag, 21.07.2022
ab 8:00 Uhr in der Berufsschule – Änderungen aufgrund von Corona-Maßnahmen möglich!*

•  Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses (*Genauer Zeitplan wird über die Homepage bekanntgegeben)
•  Ausgabe der Urkunden, der Prüfungszeugnisse, der Röntgen- und der Prüfungsbescheinigungen 

der Bayerischen Landeszahnärztekammer
•  Ausgabe der Abschluss- bzw. Entlasszeugnisse der Schule
•  Bei bestandener Prüfung enden die Ausbildungsverträge automatisch mit dem 21.07.2022,

bei nicht bestandener Prüfung gemäß Vertragsende!

www.notdienst-zahn.de |
Auf dieser Internetseite können sich Schmerzpatienten darüber informieren, welche Praxis in Ihrer Umgebung an allen Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen für den zahnärztlichen Notdienst eingeteilt ist; und zwar bayernweit. Der zeitliche Umfang des 
Notdienstes in der Zahnarztpraxis ist in München Stadt und Land auf die Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr festgesetzt. In der übrigen Zeit, 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr, besteht Behandlungsbereitschaft, also Rufbereitschaft.

Laut Zahnheilkundegesetz, Berufsordnung und Delegationsrahmen der Bundeszahnärztekammer ist eine selbstständige, 
reiberufl iche Tätigkeit ahnär tlichen Personals am Patienten nicht m glich. Die rbeit am Patienten hat immer unter u -

sicht und Verantwortung des Praxisinhabers, also des approbierten Zahnmediziners zu erfolgen. 
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Geschäftsstelle ZBV München Stadt und Land

Zu folgenden Bürozeiten erreichen Sie uns telefonisch:

Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Freitag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Katja Wemhöner
Tel.: 72480-304, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de
– Mitgliederverwaltung
– Fortbildungskurse ZÄ/ZA und ZAH/ZFA
– Berufsbegleitende Beratung
– Terminvereinbarung

Oliver Cosboth
Tel.: 72480-308, E-Mail: ocosboth@zbvmuc.de
– ZFA-Ausbildung und -Prüfung
– Zahnärztlicher Anzeiger
– Montagsfortbildung

Kerstin Birkmann
Tel.: 72480-311, E-Mail: kbirkmann@zbvmuc.de
– Buchhaltung
– Berufsrecht

Montag bis Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
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eldeordnung und n eigepflichten

Änderungen wie z.B. Privat- und Praxisanschrift, Beginn 
oder Ende einer Tätigkeit, Niederlassung, Praxiswechsel 
oder Praxisaufgabe, zusätzliche akademische Grade, etc. 
müssen dem ZBV München Stadt und Land umgehend mit-
geteilt werden! Verstöße gegen die Meldeordnung sind zu-
gleich Verstöße gegen § 3 Abs. 2 der Berufsordnung für die 
Bayerischen Zahnärzte und können berufsrechtlich geahn-
det werden.

Fax: 089 -723 88 73 
E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de

Änderung von Bankverbindungen

Bitte denken Sie daran, den ZBV München rechtzeitig bei 
Änderung Ihrer Bankverbindung zu informieren. Meistens 
erheben die Banken bei einer Rückbelastung des Beitrags-
einzuges eine Rücklastschriftprovision von derzeit € 3,00, 
die wir an Sie weitergeben müssen, wenn Sie die Meldung 
versäumt haben.
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Wahl der Delegierten
zur Delegiertenversammlung des Zahnärztlichen Bezirksverbands
München Stadt und Land 2022

Gemäß der Wahlordnung des Zahnärztlichen Bezirksverbandes München Stadt und Land vom 01. Juni 2022 
erlasse ich folgende

Erste Wahlbekanntmachung (§6/2 WO)

I. Beginn und Ende der Wahlzeit

Die Wahl der Delegierten und Ersatzleute ist eine Briefwahl. Die Wahlzeit beginnt mit Zustellung der Wahlmittel an die wahl-
berechtigten Mitglieder (spätestens 10 Tage vor dem Ende der Wahlzeit) und endet am

Dienstag, den 20.09.2022 17:00 Uhr.

Für die Gültigkeit der Stimmabgabe kommt es auf den Eingang des Wahlbriefs während der Wahlzeit beim Wahlausschuss 
unter der vom Wahlleiter bestimmten Hausanschrift (§6/2a WO) an.

Verspätet eingegangene Wahlbriefe sind ungültig.

II. Ort und Zeit der Auslegung der Wählerliste, Anschrift des Wahlleiters

Die Wählerliste (Verzeichnis der Wahlberechtigten) liegt vom 12.07.2022 bis 26.07.2022 im Geschäftsraum des Wahlleiters 
beim Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und Land, Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München, während dessen 
Geschäftsstunden zur Einsicht aus (§ 5 Abs. 2 WO).

Die vorbezeichnete Anschrift ist zugleich die Anschrift des Wahlleiters

III. Verfahren bei Einsprüchen gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Wählerliste

(§5 Abs. 4 WO)

Die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit der Wählerliste kann durch Einspruch innerhalb der vom 12.07.2022 bis 
26.07.2022 dauernden Auslegungsfrist geltend gemacht werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter unter der unter Ziff. II. 
angegebenen Anschrift schriftlich einzulegen und zu begründen. Über den Einspruch entscheidet der Wahlausschuss vor 
endgültiger Festlegung der Wählerliste. Die Beteiligten sind vor der Entscheidung zu hören. Die Entscheidung ist zu begrün-
den und den Beteiligten zuzustellen.

zbv münchen | E R S T E WA H L B E K A NN TM AC H U NG
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IV. Ort der Sitzungen des Wahlausschusses für den Wahlbezirk München Stadt und Land

Die it ungen des ahlausschusses des ahlbe irks nchen tadt und and finden in der eorg allmaier tr.   
München statt. Sie sind für die Mitglieder des Zahnärztlichen Bezirksverbands München öffentlich.

Für den Wahlausschuss des Wahlbezirks München Stadt und Land sind folgende Sitzungstermine vorgesehen, die hiermit 
bekannt gemacht werden:

01. Juni 2022 um 16:00 Uhr
06. Juli 2022 um 16:00 Uhr
27. Juli 2022 um 09:00 Uhr
24. August 2022 um 16:00 Uhr

V. Zweite Wahlbekanntmachung

Nach Abschluss der Wählerliste ergeht im August 2022 die Zweite Wahlbekanntmachung, aus der Sie Näheres über das 
Wahlverfahren, darunter auch über das Einreichen von Wahlvorschlägen, ersehen können.

München, den 02.06.2022

Der Wahlleiter für den Wahlbezirk München Stadt und Land

Dr. Christian Noé

zbv münchen | E R S T E WA H L B E K A NN TM AC H U NG
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ANZEIGENBUCHUNG bevorzugt online unter www.zbvmuc.de

Kundenname/Kd.Nr.

Adresse

E-Mail/Telefon

Zahnärztlicher Bezirksverband München 
Stadt und Land 
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München

läubiger dentifikationsnr.
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den 
Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und 
Land, den Anzeigenpreis von meinem nachfolgend 
genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom ZBV München Stadt und Land auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

ontoinhaber  

 

nterschri t und tempel

in eis ch kann innerhalb on acht ochen beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Größe Stellengesuch andere Rubriken

 85 x 30 mm    69,00 €     105,00 €
 85 x 47 mm    99,00 €  140,00 €
 85 x 64 mm 119,00 €  159,00 €
 85 x 81 mm 149,00 €  195,00 €
 85 x 98 mm 169,00 €  229,00 €
 85 x 115 mm 188,00 €  250,00 €
 85 x 132 mm (1/4) 208,00 €  278,00 €
 175 x 132 mm (1/2) -  439,00 €
 175 x 268 mm (1/1) -  697,00 €

     Sonderplatzierung Umschlagseite 4, + 10%
     Chiffre 15,00 €
     Farbaufschlag 4c Anzeigen + 10% (Standard sw)
     Andere, individuelle Schriftart + 10%
     Autorkorrekturen 65 €/Std.
     Logoplatzierung 15,00 €
     Korrekturabzug 5,00 €

Bei nicht angefordertem oder termingerecht freigegebenem 
Korrekturabzug übernehmen wir keine Haftung für etwaige 
Satzfehler.
Kein Umsatzsteuerausweis, weil kein Unternehmer 
(§4 KStG i.V.m. §27 Abs. 22 UStG und §2 Abs.3 UStG a.F.)

nchen tadt und and eorg allmaier tr. nchen ax an eigen b muc.de

Bitte kreuzen Sie Ihren gewünschten Erscheinungstermin für folgende Ausgabe/n an und wählen Sie die Rubrik, 
unter der hre n eige erscheinen soll. ählen ie bitte hr n eigen ormat.

Bitte geben Sie hier Ihren Anzeigentext deutlich in Druckbuchstaben ein.
Bitte beachten Sie, dass bei einer Anzeigengröße von 85 x 30 mm der maximale Textumfang 180 Zeichen, bei maximal 6 Zeilen beträgt.

r.  n eigenschluss  06.07.2022   rscheinungstermin  18.07.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

r.  n eigenschluss  03.08.2022    rscheinungstermin  15.08.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

r.  n eigenschluss  31.08.2022    rscheinungstermin  12.09.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

r.  n eigenschluss  28.09.2022    rscheinungstermin  10.10.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

r.  n eigenschluss  26.10.2022    rscheinungstermin  07.11.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

r.  n eigenschluss  23.11.2022    rscheinungstermin  05.12.2022 Stellengesuch Stellenangebot Verschiedenes

Termine werden regelmäßig aktualisiert und können vorab unter www.zbvmuc.de eingesehen werden.



Stellenangebote

Sie haben keine Praxis (mehr),
aber es gibt noch Patienten, die Sie behandeln wollen ?

  

Wir bieten Ihnen Praxisräume 
mit kompetentem Personal und Abrechnungsservice.

Sie können frei von jeglichem organisatorischen Ballast 
Ihre Patienten behandeln.

Die Praxis ist modern eingerichtet und befindet sich
in einem Ärztehaus in München-West und ist mit dem Auto

 und der S-Bahn bestens erreichbar.

Kontaktaufnahme bitte unter
claus-nowag@t-online.de

KFO Abrechnungsteam sucht Sie

Als externes Abrechnungsteam unterstützen wir Sie gerne 
bei allem was anfällt rund um die KFO-Abrechnung

Wir verfügen über fundierte, langjährige Abrechnungskenntnisse 
in BEMA, GOZ, GOÄ, BEL, BEB.

Mit folgenden Softwareprogrammen sind wir bestens vertraut; 
Ivoris, Computer Forum und Dampsoft.

Über eine Nachricht würden wir uns freuen.

mv-kfo@gmx.de

www.zahnarzt-erfolgsseminare.de

Prophylaxe Notfall
Übernehme flexibel Prophylaxe Tätigkeiten.

Kontakt: 0179 / 598 68 94

Verschiedenes




